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Verein sucht
neuen Vorstand
Förderverein der
Grundschule hatte JHV.
Lasfelde. Der noch amtierendeVor-
stand des Fördervereins der Grund-
schule Lasfelde hatte zur Jahres-
hauptversammlung in die Mensa
geladen, in deren Mittelpunkt die
Vorstandswahlenstehensollten.Da
nicht einmal die Interessentinnen,
die während einer vorherigen Info-
Veranstaltung ihre Mitarbeit zuge-
sagt hatten, gekommen waren,
musste dieser Punkt von der Tages-
ordnung gestrichen werden.
Die erste Vorsitzende, Tanja Wit-

tig, betonte in diesem Zusammen-
hang, dass man weiter suchen wer-
de. Und in diesemPunkt sagte auch
Schulleiterin Anke Schwarz ihre
Unterstützung zu. An diesem
Abend ließ Schriftwart Bernhard
Langowski durchblicken, dass er
sich durchaus noch einmal wieder-
wählen ließe, wenn sich keinNach-
folger finden ließe.
Und Matthias Rien, der als Orts-

ratsmitglied die besten Wünsche
von seinen ehrenamtlichen Amts-
kollegen und Ortsbürgermeister
Hans-Jürgen Kohlstedt überbrach-
te, schloss nicht vollends aus, das
Amt des stellvertretenden Vorsit-
zendenzuübernehmen.Aucherbe-
tonte, dass dies nur möglich wäre,
wenn niemand diesen Posten über-
nehmen wolle.

Mitgliederversammlung
Also fielderBeschluss, dassmanam
Montag, 12. Juli, zur außerordentli-
chenMitgliederversammlung einla-
den wird. Sie soll um 19.30 Uhr in
der Grundschule beginnen, und es
wird dabei ausschließlich um die
Vorstandswahlen gehen. Denn es
müssenmindestens noch einVorsit-
zender oder eine Vorsitzende, ein
Kassenwart, zwei Beisitzende und
auch ein Kassenprüfer gefunden
werden.
Obwohl die Wahlen ausfallen

mussten, ließ es sich Tanja Wittig
nicht nehmen, die frohe Botschaft
mitzuteilen, dass der immer noch
amtierende Vorstand vorhat, der
Grundschule Lasfelde zum Ab-
schied einHolzpferd zu übergeben.
Sie erinnerte aber auch daran, dass
man versucht habe, in der Corona-
Zeit bei Aktivitäten dabei zu sein,
auch wenn das nicht selten mittels
Video geschehen musste. Ansons-
ten habe es seit der Jahreshauptver-
sammlung im Oktober des Jahres
2020 keine Veranstaltungen gege-
ben.

Förderverein seit 25 Jahren
Die große, erfreuliche Ausnahme
sei allerdings das Anorak-Konzert
gewesen, welches Frank Bode zu-
sammen mit den Kindern in der
Turnhalle ausgerichtet hatte. Zur-
zeit zählt der Förderverein übrigens
72Mitglieder.
ImPrinzip halten sie sich seit den

25 Jahren des Bestehens dieWaage,
obwohl die Schülerzahlen deutlich
angestiegen sind. Die erste Vorsit-
zende verlas die Namen von vier
Mitgliedern, die dem Förderverein
schon sehr lange die Treue halten
und sich dafür über ein persönlich
überbrachtes Dankeschönpräsent
freuen durften. Es sind Christiane
Kaminski, die bereits seit 25 Jahren
dazu gehört, sowie Sabine Henkel,
ElkeMüller und SilkeWiegand, die
auch schon jeweils 15 Jahre dabei
sind. Sie versicherten, dass sie den
Förderverein gerne unterstützen,
auch wenn sie keine Kinder mehr
an der Grundschule Lasfelde ha-
ben.
Abschließend erinnerte Tanja

Wittig nocheinmaldaran, dassman
sich am Montag, 12. Juli, um 19.30
Uhr in der Grundschule Lasfelde
zur Mitgliederversammlung treffen
wird. pb
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KURZ NOTIERT

Das NordicWalking beim MTV Os-
terode beginnt seine Treffen wieder
am nächsten Dienstag, dem 29. Ju-
ni, um 18 Uhr. Treffpunkt dazu ist
die Bleichestelle Osterode. Mitt-
wochs sind dabei geänderte An-
fangszeit zu beachten. Das Nordic
Walking beginnt dann schon um
9.30 Uhr, ebenfalls ab der Bleiche-
stelle.

Die Gymnastik 60+ der TG La-Pe-
Ka mit Rosel Schrader beginnt ab
sofort wieder donnerstags um 18
Uhr im Anbau der Turnhalle Las-
felde.
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Montag, 21. Juni

Öffnungszeiten

Tourist-Info 8-16.30 Uhr
Bürgerbüro 8-12/14.30-16 Uhr
Aloha 8-20 Uhr (geschlossen)
Museum im Ritterhaus (ge-
schlossen)
Stadthalle Osterode Theaterkasse
9-12 Uhr (geschlossen)

Stadtbibliothek 14-17 Uhr
Waldvogelstation am Schnei-
derteich 14-18 Uhr geöffnet
Nationalpark-Infostelle im Dorf-
gemeinschaftshaus Riefensbeek
(geschlossen)

Alle Angaben ohne Gewähr.

Den Austausch mit Bewohnern intensivieren
Die CDU Förste/Nienstedt hat einen neuen Vorstand und Wahlkandidaten.

Förste. DerCDU-OrtsverbandFörs-
te/Nienstedt traf sichunter strenger
Einhaltung von Hygiene- und Ab-
standsregelungen, um die Kandida-
tinnen und Kandidaten für die
Kommunalwahl 2021 aufzustellen
undbeideranschließendenMitglie-
derversammlung Vorstandswahlen
durchzuführen.
Bei der Listenaufstellung konn-

ten neun Kandidatinnen und Kan-
didaten gefunden werden, die sich

tatkräftig engagierenund für dieBe-
lange in den Ortschaften einsetzen
wollen.
Es sind Regina Greger, Joachim

Becker, Rebecca Sindram, Niclas
Bollmann, JanHennecke, Kai Lüer,
ArnePriebel, TanjaPapertundMar-
tin Jablowski, die für denOrtsrat so-
wie Regina Greger und Arne Prie-
bel, die fürdenStadtrat kandidieren
werden. Bei der anschließenden
Mitgliederversammlung überreich-

te der langjährige Vorsitzende
Hans-Joachim Huber den Staffel-
stab an seine Nachfolgerin Regina
Greger. Zum stellvertretenden Vor-
sitzenden wurde Jan Hennecke ge-
wählt.

Regelmäßiger Stammtisch
Der neue Vorstand sowie die Ver-
sammlungsteilnehmer dankten
Hans-Joachim Huber für sein he-
rausragendes Engagement und sei-

nen jahrelangen Einsatz für den
Ortsverband. Die CDU Förste/
Nienstedt konzentriert sich indes
mit voller Kraft auf den anstehen-
denWahlkampf für die Kommunal-
und Bundestagswahl 2021.
So ist beispielsweise für die nahe

Zukunft geplant, ein regelmäßiges
Stammtischtreffen anzubieten, um
einen besseren Austausch mit den
Bewohnern von Förste und Nien-
stedt zu ermöglichen. pb

Sie kandidieren für die Kommunalwahl im September (v. l.): Martin Jablowski, Tanja Papert, Joachim Becker, Kai Lüer, Rebecca Sindram, Jan Hennecke, Ar-
ne Priebel, Regina Greger und Niclas Bollmann. FOTO: NICLAS BOLLMANN

Fahren unter Drogen
und zerstörte Tür
Osterode. Im Rahmen einer Ver-
kehrskontrolle wurde am vergange-
nenDonnerstag gegen 9.35 Uhr ein
29-jähriger Mann in Osterode, Ho-
he Straße, von Polizeibeamten an-
gehalten. Es wurde ein freiwilliger
Urintest durchgeführt. Da dieser
positiv auf Betäubungsmittel re-
agierte wurde demMann eine Blut-
probe entnommen und die Weiter-
fahrt untersagt.
DieStadtOsterodezeigteamletz-

ten Donnerstag eine Sachbeschädi-
gung zu ihrem Nachteil an. Unbe-
kannte Täter begaben sich amMitt-
woch in der Zeit zwischen 18 Uhr
und 20 Uhr auf das Gelände der
Grundschule Förste und warfen
dort, vermutlichmittels zwei größe-
re Steine, die Scheibe einer Terras-
sentür eines leerstehenden Wohn-
hauses ein.
Dadurch wurde die Doppelver-

glasung beschädigt. Der Schaden
beläuft sichauf etwa500,Euro.Hin-
weise nimmt die Polizei Osterode
unter der Tel. 05522/508-0 ent-
gegen. pol

Bau von Solaranlage in Kaolack
wird mit 10.000 Euro unterstützt
Den Fördergeld-Antrag stellten Marie Finiefs und Elias Kratsch – zwei TRG-Schüler.
Von Robert Koch

Osterode. Der Ausbau des Maison
Bleue, der neuen Krankenstation
im senegalesischen Kaolack, hat
ungeahnten Rückenwind aus Oste-
rodeerhalten.MarieFiniefsundEli-
as Kratsch, Schüler des Jahrgangs
Zwölf am Tilman-Riemenschnei-
der-Gymnasiums, durften vor kur-
zemeinenSchecküber10.000Euro
in Empfang nehmen, mit dem die
Errichtung einer Solaranlage auf
demDach des sogenannten Blauen
Hauses im Senegal gefördert wird.
Die beiden hatten sich mit diesem
Projekt bei der Stiftung IntEF-
U.A.N. beworben und tatsächlich
im Rahmen des Wettbewerbs „För-
dergelder für Projekte im globalen
Süden“ die Höchstförderung erhal-
ten.

„Das Engagement der Schüler
hat das Kuratorium sehr beein-
druckt“, berichtete Dominik Jung,
der als Geschäftsführer der UAN
den Scheck überreichte. „Insge-
samt hattenwir imKuratoriumeine
sehr angeregte Diskussion zum ge-
samten Engagement in Kaolack.
Die Symbiose von schulischem,
kommunalen und Stiftungsengage-
ment ist einmalig.“

Prozesse mitgestalten
Marie Finiefs undEliasKratsch hat-
ten beide an einem Schüleraus-
tausch mit dem Senegal im Herbst
2018 teilgenommen – mit prägen-

den Erlebnissen. „Daswar eine Rei-
se, die mein Leben verändert hat.
Ich habe gemerkt, dass das keine
einmaligeSachewar, ichwillweiter-
machen“, verdeutlicht Finiefs ihre
Motivation. Das unterstreicht auch
Kratsch: „Wir lernen über die Schu-
le hinaus, Prozesse mitzugestalten
und nachhaltig etwas zu verändern.
Wir können für die Zukunft etwas
erreichen und vielleicht auch ein
Vorbild für die jüngeren Schüler
sein.“
Entsprechend groß war die Freu-

de, als die Nachricht über die erteil-
te Förderung eintraf. „Das Geld ist
ein toller Effekt, aber ich freuemich
insbesondere für Elias und Marie.
Das ist außergewöhnlich, was hier
geleistet wurde, passt aber bestens
zu unserem Leitsatz: In Verantwor-

tung wachsen“, sagte Schulleiter
Dietmar Telge bei der Übergabe.
Auchbei TobiasRusteberg, Leiter

des Senegal-Projekts am TRG und
Stiftungsratsvorsitzender der El-
hadj Diouf Foundation, lobte die
Schüler für ihren Einsatz: „Sie sind
der Beleg für die Synergie unserer
verschiedenenSäulen imOsteroder
Modell.“ Per Live-Schalte konnten
die Beteiligten inOsterode dann so-
gar einen direkten Eindruck aus
dem Blauen Haus gewinnen. „Für
uns ist das eine große Freude und
hochnützlich, dieEnergiekosten im
Senegal sind stark gestiegen“, über-
mittelte Bassirou Gakou (Partner-
stiftung AKS in Kaolack). In weni-
genMonatensollnundieSolaranla-
ge installiert werden, um die vielen
Sonnenstunden zu nutzen.

Bei der Spendenübergabe der Fördergelder. Auf dem Foto (v.l.) TRG-Schulleiter Dietmar Telge, die TRG-Schüler Ma-
rie Finiefs und Elias Kratsch sowie Dominik Jung von der IntEF-UAN. FOTO: ROBERT KOCH / HK

„Wir lernen über die
Schule hinaus, Pro-
zesse mitzugestal-
ten und nachhaltig
etwas zu verän-
dern.“
Elias Kratsch, Schüler des TRG, über
seine Motivation

Neue Reihe wird
halbseitig gesperrt
Förste. Die „Neue Reihe“ in Förste
wirdabdem28. Juni bis zum24.Au-
gust zwischen der Einmündung des
„Pfingstangers“ und der Straße
„Oberdorf“ halbseitig gesperrt.
Grund für die Sperrung ist die Er-

neuerung einer Gas- undWasserlei-
tung. Eine Umleitungsbeschilde-
rung fürdenBereichwirdausgewie-
sen.
Entsprechende Informationen

seitens der bauausführenden Firma
an die Anwohner werden erfolgen.
Die Stadt Osterode bittet Betroffe-
ne für die Beeinträchtigungen um
Verständnis.

Die IntEF-U.A.N.

n Die Abkürzung des Stiftungs-
namens erklärt sich aus dem
kompletten Titel „International
Environmental Foundation of
the Kommunale Umwelt-Akti-
oN“. Die Stiftung ist der UAN
angegliedert, die seit 1985 als
kommunaler Umweltverband
tätig ist.

n Die Stiftung selber existiert
seit 20 Jahren und ist wie die
UAN eng mit dem niedersächsi-
schen Städte- und Gemeinde-
bund verbunden. Weitere Infor-
mationen hierzu gibt es online
unter www.uan.de.
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